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Presseverlautbarung 

Die westlichen Militärstützpunkte in den Ländern der Muslime haben 

nichts als Zerstörung und Verwüstung gebracht! 

(Übersetzt) 

Die Entwicklungen im Krieg der Vereinigten Staaten und der zionistischen Entität gegen 

den Iran haben gezeigt, dass die amerikanischen, britischen und französischen 

Militärstützpunkte sowie die übrigen westlichen kolonialen Basen und die sogenannten 

Frühwarn- und Verteidigungssysteme in der Region nichts als Leid und Zerstörung über die 

Länder der Muslime gebracht haben. Die Muslime selbst haben daraus keinen Nutzen 

gezogen, sondern vielmehr Schaden erlitten. Mehr noch, diese Stützpunkte waren in vielen 

Fällen ein Zündfunke für Kriege, die ihnen aufgezwungen wurden und ihre Länder Angriffen 

und Aggression aussetzten. 

Diese Stützpunkte, für die von den Vasallen lange geworben wurde mit der Behauptung, 

sie dienten dem Schutz der Länder und der Stärkung ihrer Sicherheit, haben durch die 

Ereignisse das Gegenteil bewiesen: Sie dienen dem Schutz der Interessen der Gegner und der 

Verwirklichung ihrer eigennützigen Ziele – während die Länder selbst und ihre militärischen 

Ressourcen letztlich für ihren Schutz aufkommen müssen. 

Die USA und andere westliche Staaten wie Großbritannien, Frankreich und weitere 

unterhalten diese Stützpunkte in den Ländern der Muslime, um sie zu nutzen, wann immer 

sie einen Angriff durchführen wollen, und um an beliebigen Orten Feuer zu entfachen, um 

ihre kolonialen Ziele sowie die expansiven Ziele ihres Schützlings, des Zionistengebildes, 

durchzusetzen und die islamischen Länder, insbesondere den Nahen Osten, ihren Begierden 

zu unterwerfen. Das verschweigen sie nicht, sondern erklären es offen. So sagte der US-

Botschafter in der zionistischen Entität, Mike Huckabee: „Die toranischen Traditionen 

verleihen Israel Rechte an Gebieten, die einen großen Teil des Nahen Ostens umfassen und 

ein Großisrael vom Nil bis zum Euphrat bilden.“ Auch ihr Kriegsminister, Pete Hegseth, 

verbarg seinen kreuzzüglerischen Hass auf den Islam nicht, als er erklärte: „Regime wie der 

Iran, die an prophetisch-islamistischen Wahnideen festhalten, dürfen keine Atomwaffen 

besitzen.“  

Die USA, die ein weitreichendes Netzwerk von Militärstandorten an mindestens 18 

Standorten in der Region betreiben, und Großbritannien, das über 23 Basen verfügt, ebenso 

Frankreich, das mehrere Stützpunkte und Operationszentren unterhält, sowie andere 



koloniale Staaten, haben die Länder der Muslime unter dem Vorwand von 

Sicherheitsabkommen, Allianzen und gemeinsamen Interessen in Anspruch genommen. So 

werden die muslimischen Länder zum Schauplatz ihrer ruchlosen Militäraktionen, mit denen 

sie uns angreifen, und damit sie diese Basen und Zentren als Ausgangspunkt für Luft- und 

Marineoperationen sowie zur Sammlung von Spionageinformationen nutzen, um ihre 

kolonialen Interessen und die zionistische Entität zu schützen.  

Daher ist es die Pflicht der Armeen der islamischen Umma, die als Schutz der Länder der 

Muslime eingesetzt sind, diese Basen unverzüglich aus unseren Ländern zu vertreiben. Sie 

sind Ausdruck des Verrats der Herrscher an unserem Recht und stellen – verharmlost 

ausgedrückt - eine Zusammenarbeit mit dem Feind dar, was Allah für verboten erklärt hat, sei 

es durch Loyalität oder durch Inanspruchnahme von Unterstützung. Der Gesandte Allahs (s) 

sagte: 
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„Wir nehmen keine Unterstützung von den Polytheisten gegen andere Polytheisten in 

Anspruch.“ 

Darüber hinaus haben diese Stützpunkte den Ungläubigen die Oberhand über uns 

erlangen lassen, was Allah (t) ebenfalls verboten hat, da Er sagt: 
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Und Allah wird den Ungläubigen niemals die Oberhand über die Gläubigen geben. 

(4:141) 

Die Fakten sind für jeden, der Augen besitzt, sichtbar geworden. Was fehlt, ist, dass die 

Aufrichtigen in den Armeen der islamischen Umma handeln, um diese vom Einfluss des 

Kolonialismus und seiner Vasallen zu befreien und das zweite rechtgeleitete Kalifat nach dem 

Plan des Prophetentums zu errichten, sodass der Islam und die Muslime Größe erlangen. 
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Dies ist eine Botschaft an die Menschen, damit sie dadurch gewarnt werden. (Sure 

14:52) 
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